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Die Handelsvertragsverhandlungen
mit Nußland

ie Verhandlungen zwiſchen deutſchen und ruſſiſchengoninſſaren über den Abſchluß eines neuen Handels
vertrages zwiſchen Deutſchland und Rußland ſollen dem
nächſt in Berlin fortgeſetzt werden Bekanntlich hat die
vor einiger Zeit in Petersburg abgehaltene Beſprechung der
Kommiſſare irgend ein praktiſches Ergebnis nicht erzielt
Die Bevollmächtigten haben ſich wie der ſchöne Ausdruck
lautet gegenſeitig berochen Ob ein Fuchs den andern
gerochen hat weiß man nicht aber es iſt ein Ge
heimnis daß die deutſchen Bevollmächtigten ſehr er
nüchtert von Petersburg zurückgekehrt ſind An der Newa
weiß man über die deutſchen Zuſtände gut Beſcheid und
lächelt über die Zumutung einen neuen Vertrag auf Grund
lage der Mindeſtzölle abzuſchließen

Es iſt bisher auch nicht die mindeſte Ausſicht vorhanden
daß die ruſſiſche Regierung auf einen Vertrag mit Deutſch
land eingeht der die Mindeſtzölle auf Roggen Weizen
Gerſte enthält noch weniger iſt daran zu denken daß ſie
ihren kalten Widerſpruch aufgibt wenn etwa nach dem wohl
meinenden Vorſchlag des Herrn v Podbielski der Zoll für
Weizen noch über den Mindeſtſatz erhöht wird Sollen
neue Handelsverträge mit Rußland und demnächſt mit
OeſterreichUngarn geſchloſſen werden ſo wird der Reichs
kanzler die Mindeſtzölle preisgeben müſſen ganz
gleich ob der Reichskanzler Bülow oder Rheinbaben oderW on heiße Es unterliegt auch keinem Zweifel daß

Handelsverträge mit niederen als den Mindeſtzöllen eine
Mehrheit finden werden da ſelbſt Herr Gamp öffentlich
erklärt hat die geſetzlichen Mindeſtzölle enthalten nur eine
moraliſche Pflicht für die Regierung ihre Durchſetzung zu
verſuchen ſie ſei aber an die Sätze nicht gebunden wenn
der Verſuch mißglückt Zentrum und Nationalliberale
werden ſo viel Abgeordnete ſtellen wie zur Annahme der
Verträge nötig ſind wenn ſie eine Form haben denen die
Linke zuſtimmen kann

In Rußland bedarf es nicht erſt des Uebergangs vom
reihandel zum Zollſchutz Das Zarenreich iſt ſeit geraumer
eit beſtrebt ſeine Jnduſtrie zu fördern und ſich vom Aus

land unabhängig zu machen Dieſe Bemühungen haben
ſchon mannigfachen Erfolg gehabt Herr Witte wird es an
kräftiger Vertretung ſeines Standpunktes nicht fehlen laſſen
Er hat vorausgeſagt daß jede Erhöhung eines deutſchen
Zolles die Erhöhung eines ruſſiſchen zur Folge haben werdeAuf die Erhöhung der landiiriſchaſtlichen Zölle Deutſch

lands aber kann Rußland nur mit der Erhöhung der
ölle gegen deutſche Jnduſtrieprodukte antworten
er Zolltarifentwurf den er aufgeſtellt hat iſt wenn er in

Kraft tritt geeignet ganze deutſche Gewerbe vom ruſſiſchen
Markt zu verdrängen Dieſes Ergebnis iſt nicht abzuwenden

a

wenn die deutſchen Unterhändler und demnächſt die Re
gierung den Wünſchen der Agrarier ihr Ohr leihen Und
ſomit iſt das Ende und das Reſultat der Verhandlungen
noch nicht entfernt abzuſehen Die verkehrte
Einleitung der neuen Handelspolitik Deutſchlands hat
zu einer allgemeinen Unſicherheit über die wirtſchaftliche
Zukunft geführt und vielleicht hat Graf Bülow inzwiſchen
ſelbſt die Ueberzeugung gewonnen daß ſeine Mitwirkung
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von Handelsverträgen zu beeilen es könne ruhig abwarten
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zum Zuſtandekommen des Kardorff Tarifs und der Mindeſt
zölle ein Fehler war und ſein parlamentariſcher Sieg leicht
zu einer diplomatiſchen Niederlage führen kann

Als die freiſinnige Preſſe im vorigen Jahre Zweifel
daran äußerte ob es überhaupt möglich ſein würde auf
Grund des neuen Zolltarifs zum Abſchluß von Handels
verträgen zu gelangen tat der CEentralverband der
Induſtriellen ſehr überlegen und deutete an unter der
Schneedecke des neuen Tarifs ſproſſe bereits die junge
Saat der neuen Handelsverträge hervor und wir würden
uns davon überzeugen daß bereits im Februar ſpäteſtens
im Frühjahr einige Handelsverträge fix und fertig ſein
würden Jetzt wird eine andere Sprache geführt jetzt heißt
es Deutſchland habe gar keine Verankaſſung den Abſchluß

i die anderen Staaten kommen und um Handelsverträge
itten
Da es nun leicht möglich iſt daß die anderen Staaten

die Weisheit eines ſolchen Vorgehens nicht allein würdigen
ſondern auch nachahmen ſo kann es geſchehen daß noch
eine lange Zeit vergeht ehe einer ſich entſchließt den erſten
Schritt zu tun um Handelsverträge anzubahnen Und in
zwiſchen verharrt die Induſtrie in demjenigen Zuſtande der
ihr von allem der nachteiligſte iſt in dem Zuſtande der
Unſicherheit Ein Handelsvertrag mit überſchwenglichen
Vorteilen der nach zehn Jahren zuſtande kommt hat auch
nicht annähernd den Wert wie ein Handelsvertrag mit
mäßigen Vorteilen der morgen in Kraft tritt o
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Die Zeitſchrift Nußland und Deutſchland teilt die Namen
der ruſſiſchen Delegierten für die Verhandlungen betreffend den
deutſchruſſiſchen Handelsvertrag mit die in Berlin
am 15 November eintreffen Außer den bereits ſeinerzeit ge
nannten vier Delegierten des Gehilfen des Finanzminiſters für
Handels und Jnduſtrieangelegenheiten Geheimrats Exzellenz
von Timirjaſew des Kaiſerlich Ruſſiſchen Finanzagenten in
Berlin Gebeimrats Exzellenz von Golubew des Chefs der
Kaiſerlich Ruſſiſchen Direktion für Gewerbe Wirklichen Staats
rats Exzellenz N von Langowoj des Direktors des II Departe
ments Konſulatsweſen des Ruſſiſchen Miniſteriums für Aus
wärtige Angelegenheiten Wirklichen Stagatsrats Exzellenz
von Malewskij Malewitſch iſt ſoeben noch ein fünfter Dele
gierter und zwar der Kaiſerlich Ruſſiſche Finanzagent in
Paris Geheimrat Exzellenz Arthur von Raffalowitſch ernannt
worden Außerdem nehmen an den Verhandlungen teil als
Sachverſtändige Wirklicher Staatsrat Exzellenz von
Peſchtſchitſch Präſident und Direltor der Veterinärverwaltung
bei dem Ruſſiſchen Miniſterium des Jnnern Geheimrat Exzellenz
von Grünwald Vize Direktor des Zolldepartements und noch
ein hoher Beamter des Miniſteriums für die Landwirtſchaft
An der Spitze der Verhandlungskanzlei ſteht der Staatsrat
Baſilius Prileſhaeff Die Verhandfungen über das Veterinär
weſen ſollen parallel mit den Verhandlungen betreffend den
deutſchruſſiſchen Handelsverkrag geführt werden Es iſt
möglich daß die Verhaudlungen ſchon am nächſten Montag
den 16 November beginnen werden

Deutſches Keich
Hof und Perfonalnachrichten

Heute morgen wurde über das Befinden des Kaiſers
im Neuen Palais in Potsdam folgendes Bulletin veröffentlicht

Der Kaiſer hatte geſtern wegen ſcharfen Windes den

Spaziergang aufgegeben Die Heilung der Wunde nimmt
un regelrechten Verlauf Das Allgemeinbefinden iſt dauernd
aut

Die Letzlinger Hofjagd iſt wohl mit Rückſicht auf
die Krankheit des Kaiſers um 8 Talſo am 4 und 5 Dezember ſtatt u gertegt worden ſindet

Der Staatsminiſter von Mecklenburgvon Dew itz hat ſich infolge Erkrankung Jensuſt t
längere Zeit ſich alles Dienſtes zu enthalten Für ihn iſt Land
gerichts Direktor Boſſart zu dreimonatigem Dienſt in die
Großherzogliche Landesregierung eingetreten

Schiffahrisabgaben
Ein oſlpreußiſches Blatt will wie wir ſchon mitleilten in

Erfabrung gebracht haben daß auf Betreiben der Agrarier in
den Miniſterien allen Ernſtes der Plan erörtert werde die Ab

gabenfreiheit ſür die Schiffahrt auf dem Rhein und auf der
Elbe zu beſeitigen Das veranlaßt uns die Frage aufzuwerſenJn welchen Miniſterien trägt man ſich e ne ſehen
Plan Dieſe Nachricht ſcheint doch nur darauf hinauszulaufen
dem preußiſchen Handelsminiſter derartige rückſchrittliche Maß
nahmen anzudichten Oder ſollte der landwirtſchaftliche
Miniſter ſich den Konſervativen ſchon feſt verpflichtet haben
Bei den Konſervativen beſteht allerdings der Plan die Ver
kehrsfreiheit auf unſeren Strömen zu unterbinden deshalb
fſchlugen wir neulich die Alarmtrommel um auch auf dieſe
neue Gefahr wirtſchaftlichen Rückſchrittes durch die Kon
ſervativen frühzeitig aufmerkſam zu machen damit nicht der
Landtag und Reichstag von dieſer Seite überrumpelt werde
Wir vertrauen aber daß ſich kein preußiſches Miniſterium
findet den Konſervativen auch in Unterdrückung des
freien Schiffahrtsverkehrs auf dem Rhein und der
Elbe entgegenzukommen Zubem würde ein ſolches Beginnen
das Zuſtandekommen der Handelsverträge mit Oeſterreich der
Schweiz und Belgien nur noch mehr erſchweren und kompli
zieren Denn mit dieſen Staaten müßten die abgeſchloſſenen
Konventionen über die freie Schiffahrt auf den genannten
Flüſſen geändert werden Unter allen Umſtänden tun die
liberalen Parteien gut von vornherein gegen jede fiskaliſchen
und partikulariſtiſchen Strömungen unſerer Regierungen welche
die freie Schiffahrt beſchränken wollen Front zu machen

Politiſches
Eine kräftige Abſage an den Verſuch des Haager

Schiedsgerichts gegen das Kriegsrecht überhaupt als
ob es nicht exiſtierte den Kopf in den Sand zu ſtecken hat der
deutſche Vertreter Bünz geſtern an den Schiedsgerichtshof ge
richtet Er erklärte wenn die Friedenskonſerenz ein neues
Evangelium an Stelle des alten Evangeliums des Völkerrechts
gegeben habe ſo würden die Völker eher ihre Zuflucht zu den
äußerſten Mitteln Gewalt nehmen als zu einem
ſchiedsgerichtlichen Verfahren welches ſie ihre Rechte ver
lieren laſſe

Fran Lilly Braun ſendet auch uns eine lange Erklärung
gegen ihren Vetter Oberlentnant v Kretſchmann betreffend die
Veröffentlichung der Privatbriefe ihres Vaters Sie meint daß
der Wunſch die Briefe nach ſeinem Tode zu vernichten ſich nur
auf die Briefe im Geheimfach bezogen hätten nicht auf die an
ihre Mutter gerichteten Briefe die dieſe aufbewahrte Dem
ſteht aber gegenüber daß die Witwe ſ Zt an den Generalſtab
auf eine Bitte ihm den militäriſchen Nachlaß ihres Gatten ein
zuſenden berichtet hat ſie werde ſpäter die nachgelaſſenen
Papiere ihres Mannes verbrennen Sie halte das bei ihrem

Nachdruck verboten

Zerliner Planderei
Nicht nur die Schlangen werfen in beſtimmten Zeit

abſchnitten ihre alte Haiut ab und präſentieren ſich in einer
neuen auch die Literatur aller Völker befindet ſich in ſolch
einem ſtändigen Häutungsprozeß Das literariſche Gewand
das vor einem Dezennium eitel Bewunderung und Wohl
gefallen erregte mißfällt wird nicht mehr für geſchmackvoll
gehalten man ſehnt ſich nach einem den Bedürfniſſen der
Gegenwart mehr angepaßten Das Börneſche dem alten
Heraklit nachempſundene Wort Nichts iſt dauernd als
der Wechſel iſt charakteriſtiſch auch für die Geſamtheit der
ſchriftlichen Geiſteserzeugniſſe ſo man Literatur nennt Zum
großen Jammer der laudatores temporis acti

In einem derartigen Häutungsſtadium befindet ſich unſere
Literatur augenblicklich Der Naturaliſten kleinliche
Wahrheitskunſt iſt überwunden das deutſche Publikum
ſcheint der ewigen dramatiſchen Grau in Grau Malerei
müde es erregt ſich nicht mehr übermäßig wenn ihm der
dramatiſche Dichter und das Drama darf immerhin als
die höchſte Blüte einer Literatur bezeichnet werden das
de dndert und den Körper der Zeit nur von der Nacht

zeigtWer ſchend iſt verſchließt ſich dieſer Tatſache nicht die

juſt an des Naturalismus Ehrenapoſiel jüngſiem Premieren
tage gar deutlich in die Erſcheinung trat Gerhart
HKaänplmanns neueſtes Schauſpiel Noſe Bernd das

rama der Kindermörderin hat bei weitem nicht den Erfolg
Krrungen den eifrige Freunde und wohlwollende Kritiker
zu konſtatieren vermeinten Jn jedem Akte eine Szene die
ergriff alles andere lockte das Gros des Publikums nicht
zum Veifall es blieb kalt Nur die eingeſchworenenZapiniannEnthuſiaſten lärmten dem dankbaren ach ſo

eichen Dichter ein Halbdutzend Mal vor die Rampe
3 oſe Bernd bedeutet im günſtigſten Falle und ich
aube nicht daß dieſer eintreten wird einen Saiſonerfolg
echt kläglich für den einzigen deutſchen Dichter der Gegen

1ziſelierten Monna Vanna iſt ein Beweis mehr daß eine
Renaiſſance des guten Geſchmackes und des moderniſierten
Klaſſizismus im Werden iſt Dem Dicher der Verſunkenen
Glocke dürfte es ſollt ich meinen ein leichtes ſein
ſich den Umſchlingungen des Proletendramas zu entziehen
und uns eine ſchöne reine befreiende Kunſt zu geben

Nicht ein Spiel des blinden Zufalls dünkt es daß juſt in
unſerer Zeit der Richard Wagner Kult zu einer immer
machtvolleren Ausbreitung anſchwillt Jch denke dabei nicht
an das Leichnerſche Tiergartenmonument Eine Künſtlerin
deren Name mit dem Meiſter enger verknüpft iſt als der
jenes Denkmalserbauers hat in dieſer Woche im Königlichen
Opernhauſe Abſchied genommen von der Bühne Roſa
Sucher die Tauſenden von Erdenpilgern viele Jahre
hindurch das Höchſte geboten hat die Freude reinen Kunſt
genuſſes trat noch einmal auf die Bretter die die Welt
bedeuten Der Abſchied ward zum Feſt Als Sieglinde in
der Walküre als die ſie muſtergültig bleiben wird für
alle Zeiten entfaltete ſie noch einmal ihre unvergleichliche
Kunſt des Spiels der Mimik der Seelenſprache Die
Stimme auch eine Sucher iſt der Wucht der Jahre
tributär hat an Edelklang eingebüßt aber was verſchlägt
das gegenüber der Kunſt der Darſtellung Jch wurde an
Niemann den Unerreichten erinnert Die Bühne ward
zum Leben das künſtliche Licht des elektriſchen Stromes zum
Sonnenlicht

Das Theater dieſen wichtigen Kulturfaktor will man uns
jetzt in Berlin verteuern Um wenig um eine Viertelmark
nur aber das genügt um einen lokalen Entrüſtungsſturm
zu entfachen Es ſieht gar nicht gut aus um die Finanzen
unſerer lieben Reſidenz und Reichshauptſtadt Berlin Die
Erlrägniſſe der Steuern und ſtädtiſchen Betriebe haben die
garſtige Tendenz ſich zu vermindern während andrerſeits
die Ausgaben ſich ſtändig in auſfſteigender Richtung bewegenWas lut der P um ſeine Jnanglage wieder in die
richtige Balance zu bringen Er pumpt und ſucht ſeine
Einnahmen zu vermehren Na gepumpt haben wir indem
wir eine Millionenanleihe die aber doch verzinſt und
amortiſiert werden muß aufnahmen Nun ſollen auch die

wart Der unerhörte iegeslauf der zarten und fein

iſt immer kommanaler und ſtaatlicher Weisheit letzter Schluß
Stets s dee contribuens misera plebs ſo bluten muß

Es ſoll eine Luſtbarkeitsſteuer erhoben werden für
alle Vergnügungen größeren Stils und eine Theater
billettſteuer die nur die beſſeren Plätze treffen ſoll
Gegen die Beſteuerung des Amüſements opponieren die
Gaſtwirte und ſie dürften Erfolg haben gegen die des
Theaterbeſuchs zetert das Publikum als leidtragendes Kar
nickel denn die Direktoren werden die Steuer auf das Billett
ſchlagen Einfach und ſchmerzlos für ſie Nun ſind ja
fünfündzwanzig Pfennig kein Kapital für den einzelnen
aber Berlins Bevölkerung beſteht ja leider nicht nur aus
Junggeſellen Da würd ich eine Berliner Junggeſellen
Steuer eher gerechtfertigt finden

Das glückliche Los dieſer uichts weniger denn ſittſamen
Gilde hat einmal der Coupletſänger und Direktor des nach
ihm benamſeten Spezialitätentheaters Fritz Steidl in
kecken Verſen beſungen Am Freitag ſtand der übermütige
Mime mit noch ſechs e vor der fünften
Strafkammer des Landgerichts Die ſieben Miſſetäter ſollten
Erſchreckliches verbrochen haben Sie hatten an einem
Herrenabend mitgewirkt der zu wohltätigen Zwecken in den
Räumen des Steidl Theaters losgelaſſen wurde Die
Veranſtaltung war für einen ſtreng geſchloſſenen Geſellſchafts
kreis gedacht und alſo auch angegeben Jm Auftrage
der Behörde jedoch hatte ſich ein Kriminalſchutzmann
ein Villett zu verſchaffen gewußt So ein Herren
abend hat gewöhnlich nichts gemein mit einer Sitzung des
Tugendbundes Kein Wunder daß ob dem was er an dem
Abend hörte des Sicherheitsbeamten ſittliches Empfinden
tief verletzt wurde mitſamt ſeinem armen Schamgefühl Was
ihn aber nicht hinderte die Vorträge ſamt und ſonders mit
zu ſtenographieren Nun ſrit auf Grund ſeiner Anzeige
die hohe Staatsanwaltſchaft ein und Thaliens loſe Jünger
mußten auf dem Anklagebänkel Platz nehmen wegen
meinſamer Erregung eines öffentlichen Aergerniſſes
Vertreter der ſtaatlichen Ordnung nahm die Oeffentlichkeit
an weil der Kriminalmenſch ſich eine Karte hatte verſchaffen
können und Plakate vor die Tür des

Einnahmen gekräftigt werden durch neue Steuern Ja das gekleht waren Mit Recht machte der Verteidiger geltend



de noch nicht geian vermutlich well ſie ſich ſchwer davonI Bnn und plötzlich auf einer Reiſe geſtorben iſt

Volkswirtſchaftliches 0 t
Eine zahlreich beſuchte Verſammlung von Handwerkernm ger nahm nach längerer Rede des durch ſeinen offenen

Brief an den Handelsminiſter bekannt gewordenen Schloſſer
meiſters Seifert ans Greiffenberg folgende Entſchlie
Kung an

Die heute im großen Saale des Badehauſes zu Liegnitz ver
ſammelten 400 Handwerksmeiſter erheben bei der königlichen
Regierung gegen das jetzige Syſtem der Handwerks
kammern Proteſt indem dieſes Vorgehen das Handwerk
mehr ſchädigt als fördert Unterzeichnete Handwerks
meiſter ſind gern bereit ih re Vorſchläge und Wünſche welche
notwendig ſind um dem darniederliegenden Handwerk zu
helfen einer hochlöblichen Regierung mündlich oder ſchriftlich
vorzutragen

Die Handwerkskammern haben allerdings für die 3 Millionen
Mark die ſie in den drei Jahren ihres Beſtehens gekoſtet
haben recht wenig geleiſtet Das liegt aber wohl weſentlich
daran daß man in den Kreiſen des Handwerks ſelbſt noch
ämmer ſehr zwieſpältiger Meinung über die einzuſchlagenden
Wege iſt

Der Spiritusring ſoll nach der Diſch Tagesztg in
der Lage ſein ſür das abgelaufene Geſchäftsjahr eine Nach
zahlung von ca 4 M vuo Hektoliter zu leiſten Jn dieſer
Nachzahlung würden die Brenner auch eine gewiſſe Entſchä
digung dafür erfahren daß ſie im Jahre 1901/02 nur 30 M
pro Hektoliter erhielten Die aus dem genannten Jahre ver
bliebenen Beſtände von 100 Millionen Hektoliter hatte der
Ring damals mit 30 M in die Bilanz aufgenommen als für
die neue Ware ſchon 36 M Abſchlagszahlung bewilligt wurden

Die Firma Friedrich Krupp erhielt von der tür
kiſchen Regierung einen Auftrag auf Geſchütze in Höhe von
13,000,000 M

Kirche und Schule
Jn Dresden fand die erſte Sitzung des Deutſchen

evangeliſchen Kirchenausſchuſſes ſtatt An der
Sitzung die unter dem Vorſitz des Oberhofpredigers und Vize
präſidenten des Landeskonſiſtoriums D Ackermann hier ab
gehalten wurde nahmen teil der Vizepräſident des Evangel
Oberkirchenrates in Berlin Frhr Prof D v d Goltz Ober
konſiſtorialrat D Braun aus Berlin Konſiſtorialpräſident Voigts
aus Hannover Generalſuperintendent D Lohr aus Kaſſel Ober
konſiſtorialrat D Kleber aus München Konſiſtorialpräſident
Frhr D v Gemmingen aus Stuttgart Prälat D Helbing aus
Karlsruhe Oberkirchenrats Präſident Gieſe aus Schwerin
Oberkonſiſtorialpräſident D Buchner aus Darmſtadt Staats
miniſter Dr Rothe aus Weimar Generalſuperintendent D Lohoff
aus Altenburg Oberkonſiſtorialrat Werner aus Deſſau und
Senator D Behrmann aus Hamburg Ueber den Jnhalt der
Beratungen verlautet noch nichts

Die Weimariſche Landesfſfynode hat an die
ſächſiſche Kirchenregierung die Erklärung gerichtet daß ſie die
Mitteilung der Staatsregierung über die Bildung eines
dentſch evangeliſchen Kirchenausſchuſſes inſo
ſern es ſich um den erſten Anfang eines engeren Zuſammen
ſchluſſes der evangeliſchen Landeskirchen Dentiſchlands handle
mit lebhaftem Jntereſſe und mit Befriedigung entgegen
genommen habe Gleichzeitig hat die Synode an die Kirchen
regierung das Erſuchen gerichtet mit Nachdruck dahin zu
wirken daß auch die ſynodalen Körperſchaften in
geeigneter Weiſe zur Mitarbeit im Kirchenausſchuſſe in möglichſt
naher Zeit hinzugezogen werden

Heer und Flotte
S M S Panther iſt am 8 November und Gazelle

am 9 November in Santo Domingo eingetroffen Stein iſt
am 10 November in St Thomas eingetroffen und geht am
J Dezember von dort nach Kingstown Jamaica in See

Verwaltung und Rechtspflege
Für die angekündigte Konferenz im Reichspoſtamt

mit Vertretern der Handelskammern die am 20 November ſtatt
findet iſt vom Reichspoſtamt folgende in einer Reihe von
Punkten intereſſante Tagesordnung aufgeſtellt worden

1 Erörterung der Frage ob Eilſendungen künftig
während der Nachtzeit nämlich von 10 Uhr abends bis 6 Uhr
morgens nur dann beſtellt werden ſollen wenn es der Ab
ſender auf der Adreſſe ausdrücklich verlangt hat 2 Be
ratung der Einführung von Poſtausweiskarten zurBeſeitigung der Schwierigkeiten die gegenwärtig bei Aus
händigung von Poſtanweiſungen Wert und Einſchreib
ſendungen der Reiſenden beſtehen Die Poſtausweiskarten
lediglich zum Ausweiſe des Jnhabers beim Empfange von

ſollen von den Poſtämtern für dielſendungen beſtimmt
auer eines Jahres gegen eine Schreibgebühr von

50 Pf ausgeſtellt werden ſofern der Antragſteller perſönlich
bekannt iſt oder ſich über ſeine Perſon unzweifelhaft ausweiſt
Die Karten ſollen nach Ablauf ihrer Gültigkeitsdaner von den
Poſtämtern viermal auf ein weiteres Jahr verlängert werden
können ſofern die in ihnen enthaltene Photographie und
Perſonalbeſchreibung noch zutrifft Durch Unter
zeichunng der Karte übernimmt der Jnhaber die Verant
wortlichkeit für alle Nachteile die ans dem Verluſt oder der
mißbränchlichen Benutzung der Karte entſtehen 3 Rückſprache
über die Zweckmäßigkeit einer Beſtimmung wonach in
größeren Städten rieb n gen die nach Eintritt
der allgemeinen Schlußzeit für die wichtigſten Züge ab
geliefert werden noch als Spätlingsbriefe gegen
eine beſondere Gebühr mit dieſen Zügen be
fördert werden können 4 Erörterun der Frage
ob es angebracht erſcheint an Sonn und allgemeinen Feler
tagen offene Karten mit Nachnahme von der Beſtellung aus
zuſchließen ſofern nicht der Abſender durch einen Vermerk auf
der Sendung oder der Empfänger durch einen Antrag bei der
Poſtanſtalt ſeines Wohnortes ein auderes ausdrücklich beſtimmt
hat 5 Prüſung des neuerdings von verſchiedenen Handels
kammern geſtellten Antrags eine Herabſetzung der Poſt
verſicherungsgebühr bei Wertſendungen eintreten zu
laſſen 6 Erörterung der Frage ob ein Bedürfnis vorhanden
iſt Fern geſpräche mit bezahlter Antwort zuzulaſſen
7 Rückſprache darüber ob es ſich empfiehlt die vorherige
Beſtellung von Ferngeſprächen mit beſtimmten Perſonen
und zu beſtimmten Zeiten gegen beſondere Gebühr zuzulaſſen
8 Beſprechung des etwaigen Bedürfniſſes einer Anordnung
daß neben den Sprechapparaten der Fernſprechteilnehmer auch
Schreibapparate Ferndrucker oder Phono
graphen Telegraphon oder ähnliche aufgeſtellt werden
damit bei Abweſenheit der Teilnehmer Nachrichten auf ſchrift
lichem oder phonographiſchem Wege übermittelt werden
können Das Reichspoſtamt wird den an der Konferenz teil
nehmenden Mitgliedern der Handelskammern ſodann noch
Mitteilungen machen über a einige Urſachen der Telegramm
verſtümmlungen und Mittel zu deren Verhütung ſeitens des
Publiknms b die neuen Beſtimmungen der Londoner
Jnternationalen Telegraphen Konferenz betreffend die CodeTelegramme c den unlauteren Wettbewerb im überſeeiſchen

Kabelverkehr die Niederſchlagung von Zoll und nicht
poſtmäßigen Nebengebühren bei Poſtpaketen und Poſtfracht
ſtücken nach dem Auslande im Falle der Rück oder Nach
ſendung Verſuche mit einer erweiterten Vorbereitun
von Einſchreibbriefen ſür die Poſtbefördernng durce
die Abſender und einer dadurch vereinfachten Einlieferung der
Sendungen

Es hat ſich beransgeſtellt daß bei der mehrfach geübten
Praxis bei Zwangsverſteigerungen von Jmmobilien
nicht allzuraſch zu verfahren Ausfälle an der Umſatz
ſteuer entſtehen die namentlich in den Vororten der großen
Städte ziemlich beträchtlich ſind An zuſtändiger Stelle iſt man
daher in Erwägungen darüber eingetreten ob und wie dem zu
begegnen ſei Es darf erwartet werden daß die Sache ſchon
im nächſten Landtag zur Erörterung kommt

Parteinachrichten
Die Sozialdemokraten ſtellen im Wahlkreiſe Schleuſingen

Ziegenrück den Genoſſen Michaelis aus Erfurt als Kan
didaten fürs Abgeordnetenhaus auf

Der Abgeordnete v Voll mar iſt ſeit dem Eiſenbahn
unfall in u bei dem er eine ſtarke Erſchüäütterung
erlitt erkrankt baleich ſchon einige Wochen ſeit dem Er
eignis vergangen ſind iſt zunächſt nicht abzuſehen wann er
ſeine parlamentariſche Tätigkeit wird aufnehmen können

Deutſche Kolonien

Während bisher in Dar es Salam in Deutſch
Oſtafrika nur Weißbier und Porter gebrant wurden wird
die neun errichtete Dampfbierbrauerei von Wilhelm Schutz auch
Bier nach bayrtiſcher Art herſtellen Die neue Anlage iſk auf
das modernſte eingerichtet Zum Betriebe der Kellerkühlung iſt
eine Eismaſchine nach dem Ammoniagk Kompreſſions Syſtem vor
handen die nebenbei auch Kriſtalleis erzengt

Die japaniſche Reederei Rippon Yuſen Kaiſha hat
eine neue Linie eingerichtet deren Dampfer in zwanzigtägigen
Zwiſchenräumen zwiſchen Kobe und Kiautſchou verkehren
ſie laufen Chinapto und Port Arthur an Ebenſo richtet die
Oſaka Shoſen Kaiſha einen dreiwöchentlichen Dampferdienſt
nach Kiautſchon ein

Tſingtau kommt auch als oſtaſiatiſcher Knrort allmählich
mehr in Aufnahme Nach Tſingtan kamen die erſten Badegäſte
etwa 30 an der Zahl im vorigen Jahr 1902 Jn dieſem Jahr

1903 zählte man bereits 126 Beſucher 98 Erwachſene und 28
Kinder Die Badegäſte kamen teils von den Küſtenplätzen
Shanghai Hongkong und Tſchifu teils aus dem

waren unter den Erwachſenen 52 Deutſche
8 Amerikaner 4 Ruſſen und 5 Franzoſen

AKuskand
Eine deutſche Mahnnng an die Türkei

Das Wolffſche Bureau verbreitet folgende anſcheinend y
Auswärtigen Amte in Berlin inſpirierte Meldung der Köl
Zeitung Balfours Rede wird namentlich in Konſtantino
ſehr beachtet werden Balfour bezeichnet die ruſſiſche
reichiſchen Forderungen als das Mindeſtmaß Daraus eigiſt
ſich England ginge wenn es direkt damit befaßt wäre darüb
hinaus Der Türkei eröffnet ſich daher die Ausſicht daß o
härtere Bedingungen an ſie herantreten falls iſich nicht mit Rußland und Oeſterreich einigen kann Es ſt
ungefähr dasſelbe was die deutſche Regierung wiederholt der
Türkei nahelegte Jn den dringenden Ratſchlägen Deutſchlands
iſt immer der Standpunkt vertreten worden daß die Pforte ſi
am beſten mit den beiden Entente Mächten einige da ſonſt von
anderer Seite noch härtere Forderungen an ſie geſlelſt
werden könnten Die Rede Balfours iſt geeignet der Türkei
die Berechtigung der Warnung zu zeigen und wird dazu bei
tragen die Türkei zu vermögen in den ſauern Apfel zu beißen
wozu bereits Anzeichen vorliegen

Schutz des deutſchen Handels durch einen
dentſchen Krenuzer

Aus Santo Domingo wird telegraphiert Marinemann
ſchaften bewachen das deutſche Konſulat Ein deutſcher
Kreuzer übernahm die Eskortierung des deutſchen
Dampfers Athen den die dominikaniſchen Regierungs
truppen kürzlich an der Nordküſte verhindert hatten eine Ladung
zu löſchen ſo daß die Athen nunmehr ihre Ladung in San
Pedro de Macoris löſchen konnte

Graf Tisza und die Obſtruktion
Der ungariſche Finanzausſchuß verhandelte geſtern über die

Jndemnitätsvorlage Abg Barabas erklärt die Mehrheit der
Ünabhängigkeitspartei werde die Obſtruktion fortſetzen Abg
Komjathy er und zahlreiche Mitglieder der Unabhängigkeits
partei mißbilligten die Fortſetzung der Obſtruktion ei den
direkten Steuern beantwortet Finanzminiſter Lukacz eine An
frage dahin daß große Rückſtände vorhanden ſeien Doch ſei
der Staatshaushalt glücklicherweiſe ſo eingerichtet daß dieſer
Zuſtand wenn er nicht noch lange anhalte keinen Einfluß auf
den Staatskredit ausübe Die Jndemnitätsvorlage wurde
ſchließlich vom Finanzausſchuß angenommen Ob ſie auch
das Abgeordnetenhaus annimmt bleibt noch abzuwarten

Tuberknlöſe franzöſiſche Soldaten
Daß die Friedenspräſenzſtärke des franzöſiſchen Heeres nicht

ganz der Anzahl ſeiner waffenfähigen Männer entſpricht enthüllte
die geſtrige Sitzung der franzöſiſchen Deputiertenkammer Bei
Beratung des Kriegsbudgets bittet Dr Dubvis Sozialiſt
den Kriegsminiſter den hygieniſchen und ſanitären Verhältniſſen
im Heere ſeine Aufmerkfamkeit zu ſchenken Er beklagt ſich
darüber daß Rekruten eingeſtellt würden die mit Tuber
kuloſe behaftet ſeien Dr Lachaud radikal tadelt die
ungünſtigen Verhältniſſe in den Kaſernen wodurch die Ver
breitung der Tuberkuloſe im Heere gefördert werde Kriegs
miniſter André erwidert hlerauf er habe augeordnet daß die
Geſtellungspflichtigen einer genauen Unterſuchung unterworfen
würden 6000 Mann ſeien in dieſem Jahre als
dienſtuntauglich entlaſſen worden Er ſei für
ſanitäre Verheſſerungen Der Miniſter bemerkt ſchließlich die
meiſten Offiziere kümmerten ſich wie gute Familienväter um
ihre Leute Die Weiterberatung des Budgets erfolgt morgen

Ein politiſches Gaſtmahl
Aus London wird uns unterm 10 November geſchrieben

Das Lordmayors Bankett iſt in erſter Linie ein politiſches
Ereignis aber der Londoner betrachtet es auch als eine Art
Volksfeſt eine Gelegenheit einmal alle Politiker des Tages alle
die Männer die die hervorragendſten Aemter im Staate be
kleiden ſehen und begrüßen zu können Es muß jedoch geſagt
werden daß in jeder Hinſicht die geſtrige Veranſtaltung ent
tänſchend war Wohl wurde der übliche Pomp entfaltet all das
alte koſtbare Silber wurde auf die Tafel gebracht und die
Dekoration des ehrwürdigen Saales war ſo prachtvoll wie je
zuvor Auf den Straßen die zur Guildhall führen hatte ſich
trotz des unfreundlichen und kalten Wetters eine dichte Menſchen
menge angeſammelt die die ankonmenden Gäſte mit lautem
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inneren China und aus Sibirien Dem Volkstum nach Hurra bewillkommnete Aber die Erſchienenen die Wind und

daß die Aufführungen der Freien Bühne in Parentheſe
ſie iſt lange ſchon in der Verſenkung verſchwunden
gen öffentlich angekündigt wurden trotzdem die Be

örde ſie als geſchloſſene Geſellſchaft betrachtet hätte Vier
lange Stunden währte es bis das hochnotpeinliche Ver
fahren damit endete daß die Delinquenten erhobenen Hauptes
unter dem erhebenden Zeichen freigeſprochen die Stätte
des Gerichts verlaſſen durften Ich faßte die glattraſierten
Mimen ſcharf ins Auge So alſo ſollte die Sünde aus
ſchauen In einem höchſt langweiligen Romane Diderots
ſtellt ſich der Held ein keuſcher Jüngling die Tugend vor
in der Geſtalt ſeines alten Hofmeiſters in der Linken die
Tabaksdoſe in der Rechten eine Priſe haltend das
Laſter hingegen in Geſtalt der Kammerjungfer ſeiner Mutter
Jch muß geſtehen die Sünde des franzöſiſchen Philoſophen
und Mitarbeiters der Enzyklopädie hat unendlich mehr Ver
lockendes als diejenige des Berliner Kriminalſchutzmanns
Doch was bedeutet dieſe Humoreske der beleidigten Sitt

lichkeit gegen das gewaltige Drama das ſich jetzt Tag um
Tag in dem gotiſchen Saal dieſes Moabiter Juſtizpalaſtes
abſpielt Noch immer wütet der Kam v ums Majorat
und bei dem ungeheuren Zeugenmaterial das in unabläſ
ſiger Folge von beiden Seiten herbeigeſchafft wird iſt ein
Ende der Schlacht noch gar nicht abzuſehen Man kann
nicht behaupten daß dieſer erbitterte Streit zwiſchen den
beiden Linien des edlen Grafenhauſes von Kwilecki
dieſen Stämmlingen uralten Slawenbluts ſympathiſch be
rührt Des Geldes wegen ſchleifen ſie einander vor die Ge
richte des Geldes wegen wird die Gräfin eines Vergehens
beſchuldigt das das deutſche r mit Zuchthaus
ahndet Allerdings iſt der Preis des Kampfes wert eines
der prächtigſten Majorate der Provinz Poſen mit Schloß
Wald und Aeckern einen jährlichen Reinertrag von fünf

x er n eeat die Gräfin den Knaben untergeſchoben oder iſt s ihr
eigenes Kind Dieſe Frage wird jetzt ventiliert in den

gen an den Stammtiſchen in den Famiſien unge
Und im Zuſchauerraum des GS u Mädchenohren

urçzerichtsſaals drängt ſich Dame an Dame Die

federn wippen und nicken die Brillantengehänge blitzen
und gleißen Man wähnt ſich in die HauptmannPremiere
des Deutſchen Theaters verſetzt Mit atemloſer Spannung
lauſcht die holde Weiblichkeit und es ſind zumeiſt Damen
der guten Geſellſchaft den Verhandlungen Es kommen
Dinge zur Sprache die einem ſtarkknochigen Gardeküraſſier
peinlich ſein würden die zarten Vertreterinnen des
Anſtands und der guten Sitte erröten nicht machen nicht
einmal den ſchüchternen Verſuch eine Schamröte herbei
zuzwingen Es gibt doch nichts anziehenderes als das Ab
ſtoßende

Wird die h verurteilt werden Eine außer
gewöhnliche arriſtokratiſche Erſcheinung dieſe Polengräfin
mit den Schönheitspfläſterchen auf der rechten Wange und
den glühenden dunklen Augen die manch einem Schlachzizen
den Krauskopf verdreht haben mögen vor dreißig Jahren
Wird ſie verurteilt werden deren Exiſtenz heute abhängig
iſt von dem Erinnerungsvermögen untergeordneter
Dienerinnen Knechte Droſchkenkutſcher Hebammen und
Bauern nferiore Naturen zum Teil die ſich entſinnen
ſollen was ſich vor ſieben Jahren auf dieſem verwahrloſten
Gute in der Polakei abgeſpielt Wahrlich ein Mnemo
techniker würde in Verlegenheit geraten geſchweige denn
dieſe ſtumpfſinnigen geplagten polniſchen Bauern

So will ſich ein hervorragender und intelligenterer Zeuge
der Berliner Droſchkenkutſcher Wilke der die Gräfin und
ihre Begleiterinnen miiſamt einem Bündel in dem er das
untergeſchobene Kind vermutete an jenem verhängnisvollen

des Jahres 1897 gefahren ſo will ſich dieſer
Zeuge genau entſinnen daß an dem Tage 18 Grad Kälte
geherrſcht haben Und nun beweiſt der Witterungsbericht
vom 26 Januar 1897 daß an dieſem Tage mittägs das
Thermometer nur wenig über Null ſtand
Wenn die Anklagebehörde nicht noch gewichtigere Zeugen
im Hintertreffen r ſo dürften die Geſchworenen kaum
u einem Schuldſpruch gelangen Und man wird ſich
eſſen freuen die Sympathien find auf ſeiten der

Seidenroben kniſtern auf den ſchicken Hüten die Straußen

räfin
Vielleicht daß die Gräfin Jſabella bald im Lichthof des

wird dieſer allerneueſten geſellſchaftlichen Einrichtung unſerer
Stadt des Defizits Der ſive elock Tee unter dem
Patronat der Frau Erbprinzeſſin von Wied der Frau
Kultusminiſter Studt und der feingeiſtigen Dichterin
Gabriele Reuter ſoll eine tägliche Berliner Einrichtung
werden wie ſie die Hauptſtadt am Seineſtrand ſeit dem
letzten Winter hat Es ſoll damit ein neutraler Boden ge
ſchaffen werden auf dem ſich die Vertreter aller Berufs
kreiſe zu einem gemütlichen Plauderſtündchen vereinen
derart die ſozialen Härten und Gegenſätze ein wenig ab
ſchleifend Eine hübſche Jdee nur ſchwer ausführhar in
einer Stadt in der den meiſten Berufen die ſiebente Stunde
die Stunde der Ruhe und Erholung bedeutet Dem Fremd
ling hingegen mag dieſe five clock Tee gnſtitution eine
angenehme Neuerung ſein Er bezahlt ſein Eintrittsgeld
von einer Mark fünfzig trinkt dafür Tee knabbert einige
Cakes beguckt die Berliner Geſellſchaft und verflüchtigt ſich
mit dem erhebenden Bewußtſein daß der Verdienſt den er
der Fünfuhrtee Vereinigung hat zukommen laſſen der Grün
dung eines Säuglingsheims zugute kommt

Dieſe geſellſchaftliche Einrichtung wird auch der Politik
Rechnung tragen und die Teeſtunde am Donnerstag dem
Tage der Landtagswahlen ausfallen laſſen müſſen
Ein wichtiger Tag für das Land ein kurioſer für Berlin
Des Deutſchen Reiches blaublütiger Kanzler muß als
Wähler der dritten Klaſſe zuſammen mit ſeinem Portier
wählen während eine ganze Anzahl von Bezirken in
Berlins Oſten exiſtiert in denen ein Steuerſatz von acht
zehn Mark den Glücklichen zum Wahlmann erſter Klaſſe
mächt Es iſt hohe Zeit daß dieſes lächerliche dieſes un
mögliche Wahlgeſeß wegradiert wird damit dem Parlament
erſpart bleibe was Sainte Beuve einmal geſchrieben Die
Politiker am Miniſtertiſch und auf den Bänken der Kammern
ſpiekten ihre Schachpartie weiter und gaben nur auf ihrEchachbrett acht An den Tiſch auf dem dieſes Schad

brett ruhte dachten ſie nicht Dieſer Tiſch aber war e
lebendiger der Rücken des Volkes Er fing an ſich zu
wegen und in einem Nu lagen Schachbrett und J
auf dem Boden

Kaiſerhofes zum offiziellen Fünfuhrtee erſcheinen
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um die Großen der Nation zu ſehen kamen
ihre Koſten denn die bekannteſten Politiker die

Stagismänner Großbritanniens gehören augenblicklich
wobren e Regierung an und dielken es deshalb und aus manchen
nicht d Gründen oſſenbar nicht für nolwendig und angebracht

r trotzten
wich auf

anderen großen politiſchen Geſellſchaft des Jahres zn erſcheinen
bei dieſem Umſtand profitierten natürlich die Staatsmänner
Von ind dritter Größe Mr Auſten Chamberlain Mr und
pweil Lyllleton und andere an Bedentung ihnen gleiche Miniſter

en von der Menge mit donuerndem und nicht enden
dem Hurra begrüßt Der gefeierte Gaſt des Abends war

immer der Premierminiſter und als Mr Valfour in
geitung ſeiner Schweſter aus dem Wagen ſtieg und ſich in

VesCalle begab war die Menge außer ſich vor Vegeiſterung
die t batte die Begeiſterung aber auch ein Ende Die Rede

remierminiſters das Ereignis des Toges auf das angeblich
Meer die ganze ziviliſierte Welt mit Spannung warlet wir
rn die Rede mitgeteilt Red bot faſt nichts von Jntereſſe
r Balföur vermied zunächſt ängſtlich die beiden großenDrgen zu berühren die zur Zeit ganz England andauernd in

len erhalten die fiskaliſche Politik ünd die Reform des
ſegsminiſteriums Ueber das erſtere Thema erklärte er

ſchts ſagen zu wollen und über das zweite ſagte er nichts
e vielleicht das beſte denn was er auch hätte ſagen
ögen es wäre wohl zur Waffe in den Händen ſeiner Feinde
macht worden Aber gleichzeitig berauble er auf dieſe Weiſe

ſeine Rede faſt jedes tieferen Jntereſſes denn auch auf dem
ebiet der änßeren Politik vermochte er keine Ueberraſchungen

u bringen Das einzig bemerkenswerte in ſeiner Rede war
die Aeußerung daß Rußland und Oeſterreich mit ihrer Aktion
ais Repräſentanten der Berliner Vertragsmächte
anſträten eine Tatſache die bis jetzt nicht ſehr klar hervor
etreten iſt und ferner die Aeußerung daß von einer Ablehnung

der Auſſchiebung der Reformen die dem Sultan von den
beiden erwähnten Mächten vorgeſchlagen worden ſeien nicht die
jede ſein könne Die Preſſe iſt in ihrer Beurteilung der Rede

ziemlich einig und faßt im allgemeinen die Kritik in den Worten
zuſammen daß das Intereſſanteſte gerade das war was Mr
Valfonr verſchwiegen hat

Provinzialnachrichten
Magdeburg 11 Nov Anpreiſung von Waren an

den Zügen Die Königliche Eiſenbabndirektion Magdeburg
hat ſolgende Verfügung an die Stationen erlaſſen Vielfach be
ginnen Kellner Zeitungéverkäufer uſw ſofort bei Ankunft der
Züge laut ihre Waren zum Verkauf auszurufen ſo daß das Ab
nfen des Stationsnamens Wagenwechſels und der Aufenthalts
zeit durch die Schaffner von den Reiſenden überhört wird Die
Vorſteher der Stationen auf denen den Bahnwirten und Buch
ändlern das Aubieten ihrer Waren an den Zügen geſtattet iſt
gaben den Genannten zu eröffnen daß ihre Bedienſteten mit

dem Ausrufen erſt zu beginnen haben nachdem das Abrufen
durch die Schaffner erfolgt iſt auch daß ſie ſich jedes über

und überlauten Ausrufens zu enthalten haben Die die
erſonenzüge abfertigenden Stationsbeamten haben darüber zu

wachen daß dieſe Anordnung befolgt wird
O Genthin 11 Nov Neue Forellenteiche Zwecks

Nenanlage von Forellen und anderen Fiſchteichen hat Leutnant
von Wulffen aus Potsdam in Görzke bei Zieſar umfangreiche
Landkomplexe gekauft Mit der Anlage der Teiche iſt man be
reits beſchäftigt

K Erfurt 11 Nov Ein räuberiſcher Ueberfall
fand an einem der letzten dunklen Abende auf der Chanſſee
zwiſchen Erfurt und Dittelſtedt ſtatt Als gegen 10 Uhr der
Landwirt Fritz Rehſe welcher eine größere Summe Geldes bei
ſich führte in die Nähe der Genoſſenſchaſtshäuſer kam ſprangen
zwei Kerle mit Latten auf ihn ein Rehſe wehrte ſich ſo gut
es ging und ſtreckte auch einen der Wegelagerer durch einen
Schlag gegen den Unterleib zu Boden Leider entkamen ſie
O Suhl 11 Nov Zeitungsverleger f Epidemie

Hier verſtarb der Verleger der Henneberger Zeitung Buchdruckereibeſitzer Senator a D und Amtsvorſteher für den Amts

bezirk Goldlanter Georg Zander Jn Viernau ſind mehr
als 200 Kinder an Maſern erkrankt Die Schulen ſind dort
geſchloſſen

a Vom Brocken 11 Nov Wetterbericht Nachdem
am Montag noch ſchönes warmes Wetter geherrſcht hatte be
wölkte ſich in der Nacht der Himmel immer mehr und geſtern
morgen wurde der Brockengipfel vollſtändig von Nebel ein
gehüllt in dem er ſich auch heute noch befindet Jn der Nacht
von Dienstag zum Mittwoch drehte der ſtürmiſche Weſtwind
welcher eine Geſchwindigkeit von 23,9 Meter pro Sekunde hatte
nach Nordweſt herum und bald darauf trat Schneefall ver
bunden mit Schneetreiben ein Unter der Einwirkung von an
haltendem Nebel und Froſt hat ſich heute auf der Brockenkuppe
eine großartige Rauhreiflandſchaft gebildet Das Baromeler
war geſtern abend bis auf 658,6 Millimeter geſunken und hat
hente Neigung zum Steigen Das Thermometer zeigte geſtern
Küh 1 Grad unter Null und heute 2,6 Grad Celſins unter
Null Für die nächſte Zeit dürſten ergiebige Schneefälle zu
erwarten ſein Nachdruck auch auszugsweiſe unterſagt

Halberſtadt 11 Nov Artilleriefahrübung Von
der Artillerie Prüfungskommiſſion tn Berlin trafen geſtern ſieben
Artillerle Offiziere die den verſchiedenſten Artillerie Regimentern
angehören mit einer Abteilung Mannſchaften unter dem
Kommando eines Majors hier ein Die Abteilung befindet ſich
anf einer Fahrübung von Berlin aus mit beſpannten Geſchützen
und auch einigen Proviant und Munitionswagen Von hier aus
geht die Uebungsfahrt weiter durch den Harz

Ei Vom Eichsfelde 11 Nov Eine Bereiſung des
ichsfeldes die noch vom früheren Regierungspräſidenten

3 Dewitz nach dem Scheitern des Kleinbahnprojekts Mühl
gauſen Küllſtedt Heiligenſtadt angeregt und vom Miniſter der
feptichen Arbeiten veranlaßt worden war fand am Monta
tatt Jm Einvernehmen mit der Eiſenbahndirektion Erfurt ſo

die Frage geprüſt ob dem Bedürfnis des Ober
Adetenes nach beſſeren Verkehrseinrichtungen nicht durch Er
richtung eines regelmäßigen Betriebes von elek
triſchen Kraftwagen mit Oberleitung ohne Gleisanlage
Genüge geleiſtet werden könnte Die Regierung zu Erfurt hat
ſich durch Vermittelung der Eiſenbahndirektion Elberfeld in
deren Bezirk Verſuche mit der Herſtellung gleisloſer elektriſcher
Bahnen mit gutem Erſolge gemacht ſind mit dem Erbauer
mehrerer ſolcher Bahnen dem Jngenieur Max Schiemann
Dresden in Verbindung geſetzt Nachdem vorher eine Be
ſprechung in der Angelegenheit ſtattgefunden hatte wurde um
9 Uhr von Müblhauſen aus die Beſichtigungsfahrt angetreten
Daran nahmen teil Regierungsrat Jordan aus Erfurt zwei
Beamte der Eiſenbahndirektion Erfurt Jngenicur Schiemaänn
Dresden ein zweiter Jngenieur Landrat Dr Klemm und
Oberbürgermeiſter Treuckmann aus Mühlhauſen Die Reiſe
ging über Hollenbach Dörna BVickenriede Büttſtedt Küllſtedt
Effelder Struth Diedorf Wendehauſen nach Treffurt Geſtern
wurde die Rückreiſe über Dledorf Heyerode und Oberdorla an
getreten Ueber das Ergebnis verlautet noch nichts Die

Terrain verhältniſſe auf dem Obereichsfelde ſcheinen für eine
gleisloſe Bahn nicht gerade günſtig zu ſein Der Eiſenbahn
bahnminiſter Budde ſoll ſich für dieſe Art Vahnen lebhaft inter
eſſieren und die Ausführung weiterer gleisloſer elektriſcher
Bahnen wünſchen

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke
des 1V Armee Korps Der Tag der Einberufung bleibt vorbehaiten
Halle Saale Königliche Eiſenbahn Direktion für den Gruppenbe,irk Halle
ESaale Erfurt und Poſen der Dienſtort wird bei der Einbernfung beſtimmt
32 Anwärter für den Vahnwärter und Weichenſteller
dieuſt Bewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben
nach beſtandener Prüfung anf einmongatige Kündigung zunächſt je 700 M
diälariſche Jahresbeſoldung bei der Anſtellung als etatsmäßiger Bahnwärter
700 M Jahresgehalt und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich 72
bis 240 oder Dienſtwohnung das Jahresgehalt der etatsmäßigen Vahn
wärter ſteigt von 700 bis 1000 M der Bewerbung ſind beizufügen ein
beantworteter Fragebogen ein von einem Vahnarzt der Staatseiſenbahn
Verwaltung oder von einem Staats Medizinalbeamten ausgeſtelltes Zeugnis
und die im Fragebogen bezeichneten Ausweiſe Vordrucke zum Frageboſen und
zum ärztlichen Zengnis ſind vom Centralbureau der Königlichen Eiſenbahn
Direkilon zu erbitten Der Tag der Einberufung bleibt vorbehalten
Halle Saale Königl Eiſenbahn Direktion für den Gruppenbezirk Halle
Saale Erfurt und Poſen der Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt

12 Anwärter für den Zugbegleitungs dienſt Vewerber dürfen
das vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben nach beſtandener Prüfung
auf einmongatige Kündigung zunächſt je 900 M diätariſche Jahresbeſoldung
bei der Anſtellung als etatsmäßiger Schaffner 900 M Jahresgehalt und der
tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich 72 bis 240 oder Dienſtwohnnng
ferner die beſtimmungsmäßigen Fahr Stunden und Nachtgelder das Jahres
gehalt der etatemäßigen Schaffner ſteint von 900 bis 1200 M der Be

werden

mann Bewerber müſſen geſund ſein und dürfen nicht unler 1,75 in groß ünd
nicht über 35 Jahre alt ſein anf Lebenszeit 900 M Gehalt und 150 Pf
Kleidergeld eine endgültige Gehaltsregelung erfolgt bei der ſeſten Anſtellimg
von dieſem Zeitpunkle ab zahlt die Stadt die Beiträge und das Eintrittsgeld
zur Anhaltiſchen Witwenkaſſe

x rn Stellen für Militäranwärter im Bezirkedes I Armee Korps Alsbald Kaſſel Landgericht Kanzlei
gehilfe gute Handſchriſft Rechtſchreibung und Fertigkeit im Maſchinenſchreiben
in der Regel auf einmonatige Kündigung 5 bis 10 Pf Schreiblohn für die
Seite Schreibwerk der Schreiblohn kann auf 11 bis 12 Pf für die Seite erhöht
werden Meldungen ſind zu richten an den Landgerichtspräſidenten in Kaſſel
1 April 1904 Fritzlar Wagiſtrat Feldhüter Geſundheit Rüſtigkeit
Zuverläſfigkeit und Befähigung ſchriftliche Anzeigen ſelbſtändig anzufertigen auf
Lebenszeit 500 M Gehalt jährlich das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um

je 50 e bis zum Höchſtbetrage von 800 M jährlich die Stelle iſt penſions
berechtigt 1 Dezember 1903 Mühlhanufſen Thür Magiſtrat
Nach Polizeiſergeant Bewerber müſſen rüſtig und vollkominen ge
ſund und dürfen nicht über 33 Jahre alt ſein zunächſt auf Kündigung nach
Vollendung des 30 Lebensjahres und einer dreijährigen Dienſtzeit bei der Stadt
Mühlhauſen anf Lebenzzeit 875 M Gehalt und 70 M Kleidergeld jäbrlich
nach der endgültigen Anſtellung 10 Proz des Gehalts als penſiousberechtigter
Wohnungsgeldzuſchnß das Gehalt ſteigt alle 3 Jahre um je 75 M bis zum
Höchubetrage von 1275 M die Sielle iſt penſionsberechtigt die nach dem
20 Lebensjahre zurückgelegte Millärdienſtzeit wird bei der Penſionierung an
gerechnet Beiträge zur Witwen und Waiſenkaſſe zahli die Stadt der Be
werbung ſind beizüfügen ein ſelbſigeſchriebener Lebenslauf Zengniſſe Zivil
verſorgüngsſchein und ärztliches Geſundheitszengnis

Bernburg 11 Nov Verein der mittleren Juſtiz
beamten Jubiläum Eine aus faſt allen Städten des
Herzogtums beſuchte Verſammlung die am Sonntag in Köthen
tagte beſchloß die Gründung eines Vereins der mittleren Juſtiz
beamten für das Herzogtum Anhalt Nach einer längern Aus
ſprache über Zwecke und Ziele des Vereins wurde folgender
Vorſtand gewählt Gerichtsſekretär Kluge Koswig Gerichts
ſekretär Berger Zerbſt 2 Vorſitzender Gerichtsaſſiſtent Dübel
Koswig Gerichtsaſſiſtent Kuntze Deſſau 2 Schriftführer
Gerichtsſekretär Schmidt Bernburg Kaſſierer Sitz des Vereins
ſoll der jeweilige Wohnort des I Vorſitzenden ſein Neuwahl
des Vorſtandes findet alle zwei Jahre ſtatt Ein 50jähriges
Jubiläum kann nach dem Anh Kur Herr Oberamtmann
Lohmeyer auf Rittergut Preußlitz zu Preußlitz am Freitag
13 Nov begehen An dieſem Tage ſind es 50 Jahre daß der
Jubilar dieſes Gut übernahm und ſeitdem ununterbrochen be
wirtſchaftete Der Erfolg dieſer langen Arbeit kann dem
Jubilar die beſte der Anerkennungen ſein die ihm dieſer Tag
bringen wird

Raguhn 10 Nov Aus dem Wagen geſchlendert
Geſtern nachmittag zwiſchen 1 und 2 Uhr ſcheuten die Pferde
des Landwirts Schüle aus Kleckewitz auf der Kreisſtraße
zwiſchen hier und Kleckewitz vor einem heranfahrenden Automobil
wagen und gingen durch Schüle wurde vom Wagen geſchleudert
und erlitt derartige ſchwere Verletzungen daß ſeine ſofortige
Ueberführung nach dem Deſſauer Kreiskrankenhanſe nötig war

Zerbſt 11 Nov Unſere Leſehalle hat mit dem
1 Oktober d J ihr zweites Geſchäftsjahr beſchloſſen

lnſpruch genommen
Rudolſtadt 11

erkrankungen
8 November keine Vermehrung mehr erfahren

Nov

werbung 2c wie oben Sofort Güſt en Anhalt Magiſtrat Schutz W

Die
gemeinnützige Einrichtung welche dankenswerte Unterſtützung
von der Stadtverwaltung dem Bürgerverein der Loge uſw
enleßt erfreut ſich allſeitiger Beliebtheit und wird fleißig in

Aufhören der Typhus
Die Typhuserkrankungen haben ſeit dem

Die kleine

offenbar durch ein infiziertes und von auswärts hereingebraNahrungsmittel entſtandene Epidemie erſcheint deninach n tie

vor einigen Wochen Jufizierten beſchränkt Dieſe ſelbſt ſind
völlig iſoliert Der Stadtrat tritt in den hieſigen LokalZeitungen den angeblich übertriebenen Darſtellungen der aus
wärtigen Preſſe entgegen als ob überhaupt eine bedentende
Epidemie herrſche Die vom 20 Oktober bis 8 November ge
meldeten 33 Krankheitsfälle ſtellen zur Einwohnerzahl unſerer
Stadt einen verſchwindenden Prozentſatz dar und verlaufen
zumeiſt völlig gutartig Die wenigen Todesfälle betrafen nur
vorher ſchon ſchwer kranke und geſchwächte Perſonen

J Eisfeld 11 Nov Bahnbanu Jm benachbarten Schalkau
fand eine von 300 Perſonen beſuchte Verſammlung ſtatt in der
man beſchloß für den Bau einer Eiſenbahn Sonneberg Bettel
hecken Forſchengerenth Effelder Grümpen Schalkaun Eisfeld

ein Nov Et ſeltt 9reiz II Nov Eine ſeltſame Beunruhigunhat die Bewohnerſchaft der Greiz benachbarten Sidcejſe

Jrchwitz Schönſeld und Rothenthal ergriffen Seit etwa acht
Tagen ſpukt es nämlich abwechſelnd in den Orten und
trotz der größten Anſtrengungen iſt es bis jetzt nicht möglich
geiweſen der Geſpenſter habhaſt zu werden Verſchiedentlich
hat das Geſpenſt als lange ſchwarze Geſtalt Paſſanten ver
folgt beläſtigt und auch ſchon tätlich angegriffen Eine be
ſondere Vorliebe hat der Schwarze für Mädchen Da in den
genannten Ortſchaften niemand vermißt wird ſo glaubt man
hier an allerlei kurioſes Zeug Dreimal iſt der Kerl ſchon ver
folgt worden doch flüchtete er ſtets in den Wald und ver
ſchwand Es ſoll nun eine Razzia veranſtaltet werden da ſich
Frauen und Kinder nicht mehr auf die Straße wagen

Planuen i 11 Nov Großes Aufſehen erregt
hier die geſtern nachmittag erfolgte Verhaftung des Stick
meiſters eines der angeſehenſten hieſigen Stickereigeſchäfte wegen
Diebſtahls Der Verhaftete bekleidete ſeine Stellung bereits
10 Jahre und genoß das vollſte Vertrauen ſeines Prinzipals
Zu Hanſe hatte er ſechs eigene Stickmaſchinen die aber ſeinemSchwager gehören ſollten und mit Arbeit für ſeinen Prinzipal
verſorgt wurden Die Maſchinen hat er zum Teil mit Garn
geſpeiſt das er ſeinem Prinzipal geſtohlen hatte und das die
Frau ſeines Schwagers mit nach Hauſe trug wenn ſie die
fertige Ware ablieferte und neue Aufträge entgegennahm Sie
iſt daher auch mit verhaftet vorläufig aber wieder aus der Haft
entlaſſen worden

Altenburg 11 Nov Bürgermeiſterwabl Der
frühere Stadkrat Robert F Fr Hofmann zu Meißen wurde
m Bürgermeiſter unſerer Stadt gewählt Er nahm die

ahl an
Leipzig 11 Nov Ein ſchwerer Unfall mit töd

lichem Ausgange ereignete ſich geſtern mittag in
Lößnig neuer Anbau Dort ſtürzte das 7 Jahre alte

Töchterchen des Feuermanns St indem es ſich zu weit über
das Geländer des Balkons der im Parterre gelegenen elter
lichen Wohnung beugte hinab und ſo unglücklich auf die Waſch
haustreppe daß es ſchwere innere Verletzungen davontrug die
alsbald den Tod des Kindes herbeiführten

Dresden 10 Nov Leichenverbrennung in Sachſen
Anläßlich eines Geſuchs das von dem in Dresden beſtehenden
Feuerbeſtattungsvereine Urne wegen Errichtung eines Kre
matoriums eingereicht worden iſt hat der Rat dem evan
geliſchlntheriſchen Landeskonſiſtorium Bericht erſtattet und im
S auf den Wortlaut einer einſchlagenden Vorſchrift vom
Jahre 1530 die Anfrage geſtellt ob die Feuerbeſtattung in
Sachſen geſetzlich zuläſſig ſei Vom evangeliſchlutheriſchen
Tandeskonſiſtorium iſt hierauf eine Verordnung ergangen in
der dem Rate eröffnet wird daß die Leichenverbrennung im
Königreich Sachſen i durch die Staatsgeſetzgebung
wie durch dürch das Recht der Landeskirche zugelaſſen ſei Die
kirchlichen Oberbehörden ſtellen deshalb in Ausſicht daß ſie
nach wie vor nicht allein gegen die Errichtung von Baulichkeiten
für die Leichenverbrennung oder Unterbringung der Aſchenreſte
auf landeskirchlichen Gottesäckern ſondern auch bei den
zuſtändigen Behörden gegen die Errichtung von Krematorien
guf anderen Grundſtücken vorſtellig werden würden

Dresden 10 Nov Geſtörte Menfur Eine fatale
Ueberraſchung wurde einer Anzahl Studenten der hieſigen Tech
niſchen Hochſchule bereitet Jn einem bekannten Etabliſſement
außerhalb des Weichbildes der Stadt fochten verſchiedene Stu
denten Beſtimmungsmenſuren aus Mitten in der Pankarbeit
erſchien plötzlich die heilige Hermandad auf der Bildfläche und
gebot Einhalt Die Paukenden wurden ſamt und ſonders von
den Gendarmen die in Zivil erſchienen waren notiert und
müſſen ſich nunmehr Anfang nächſten Monats wegen Heraus
forderung zum Zweikampf und Annahme desſelben vor dem
Landgericht verantworten

Meteorologiſche Station zu Halle
11 November

9 Uhr 12 Min ab

12 November

7 Uhr 12 Min mrg

Baromeker Millimeter 758,8 76 1r Fetſius 3el Fench tigkeit oWind N 32 O 1Maximum der Temperalur am 11 November 95 0
Minimum in der Nacht vom 11 November zum 12 November 4,37 0
Niederichläge am 12 November Ubhr morgens 3,3 mm

a

34 36 f mit der alten WaſchmethodeEs iſt aus mit ihr Die vernünſtigeren Menſchen
baben eingeſehen daß das fürchterliche Reiben der Wäſche dieſe
gar bald zugrunde richtet daß dagegen die Anwendung von
Luhns Waſch Extrakt die Kräfte ſichont die Wäſche ſchneller
reinigt und ſie vor allem viel länger erhält Wer hiervon
ein Freund iſt laſſe in ſeiner Hansbaltung nur noch verwenden
Lubns Waſch Extrakt dieſer iſt der allerbeſte
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